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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand III : TSV Neunhof 1925 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Neunkirchen am Brand III gegen TSV Neunhof 1925 3:8

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TTC Neunkirchen am Brand III am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Neunhof 1925. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Marcus Windisch. Garant für den
Sieg im Auswärtsspiel waren Windisch und Ohlwerter, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Neunkirchen am Brand III dieses Match
mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ohne Satzgewinn für Müller / Hund verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Windisch / Ohlwerter. Zwar brachten Niedermayer / Ringel Jakob / Brylla
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Jakob / Brylla mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte
Werner Müller beim 2:3 gegen Frank Ohlwerter. Das Spiel verlor Müller dennoch im 5. Satz. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hartmut Jakob die
Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Marcus
Windisch abgab und eine Niederlage kassierte. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Ingo
Ringel zeigte Wolfgang Brylla seinem Kontrahenten die Grenzen auf. So gut wie gewonnen schien
das Spiel von Dorel Sturm gegen Martin Niedermayer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Martin Niedermayer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:8, 3:11, 7:
11, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neunkirchen am Brand III und des
TSV Neunhof 1925. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Werner Müller im
Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Marcus Windisch abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Hartmut
Jakob, beim 1:3 gegen Frank Ohlwerter, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Wolfgang Brylla letztlich parat, um sich gegen Martin Niedermayer
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dorel
Sturm beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ingo Ringel. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach
Wolfgang Brylla bei seiner Pleite gegen Marcus Windisch. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neunkirchen am Brand III am 07.12.2022 gegen die CVJM Lauf
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.12.2022 gegen die DJK Weingarts mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand III

Doppel: Müller / Hund 0:1, Jakob / Brylla 1:0 
Einzel: W. Müller 0:2, H. Jakob 0:2, W. Brylla 2:1, D. Sturm 0:2 

 TSV Neunhof 1925
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Doppel: Windisch / Ohlwerter 1:0, Niedermayer / Ringel 0:1 
Einzel: M. Windisch 3:0, F. Ohlwerter 2:0, M. Niedermayer 1:1, I. Ringel 1:1


